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Beschlussvorlage 
öffentlich 

Nr. 342/FB 4/2019 

 
 

 

Federführung: Fachbereich 4 Datum: 21.02.2019 

Bearbeiter: Angelika Wingerter AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin 

  Werksausschuss der Verbandsgemeinde Eisenberg 15.04.2019 

 
 

Gegenstand der Vorlage 

 
Auftragsvergabe Kanalsanierung in diversen Straßen in Eisenberg, Grabenloses 
Renovationsverfahren 2019 (5.Abschnitt) 

 
 
 Beschlussvorschlag: 
Der Werksausschuss beschließt, dem günstigsten Anbieter, der Firma Jeschke 
Umwelttechnik GmbH aus Stutensee, den Auftrag für die Kanalsanierung, 5. Abschnitt 
2019, zu erteilen. 
 
 
 
 
 Problembeschreibung/Begründung: 
Wie schon in vergangenen Werksausschüssen besprochen, wurde für die gesamte 
Kanalsanierungsmaßnahme mittels Inliner ein Zuschussantrag über insgesamt 4,2 Mio. € 
für die nächsten sechs Jahre mit je 700.000 € pro Jahr beantragt. 
Die Bewilligung über ein zinsloses Darlehen über 30 % der Kosten wurde uns für 2019 
gestrichen, da unser Entgeltsbedarf 2018 unter 170 € lag. 
 
Der 1. Abschnitt wurde im Jahr 2015 mit Gesamtkosten von 596.500 €, der 2. Abschnitt 
2016 mit 466.200 €, der 3. Abschnitt 2017 mit 522.000 € und der 4. Abschnitt mit 
527.420,26 € abgeschlossen. 
 
Der diesjährige Abschnitt umfasst die Kanäle im mittleren Teil von Eisenberg (s. Anlage). 
- Neustraße  
- Albert-Schweizer-Straße 
- Saarlandstraße 
- Friedenstraße 
- Ostlandstraße 
- Dr. Kurt-Schumacher-Straße 
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- Kerzenheimer Straße 
- Berliner Straße 
 
Die Gesamtlänge der Inliner-Sanierung beträgt ca. 1.950 m mit den Dimensionen 
DN 250 – 800  
 
 
 
Der 5. Abschnitt wurde öffentlich ausgeschrieben und wurde am 20.02.2019 submittiert. 
Die Angebote wurden vom Ing.-Büro Dilger rechnerisch und fachtechnisch geprüft 

wodurch sich folgende Bieterreihenfolge ergibt: 

1. Fa. Jeschke Umwelttechnik GmbH, Stutensee     519.223,18 € 

2.            560.722,05 € 

3.              607.765,44 € 

4.            648.820,69 € 

5.            676.991,27 € 

6.            686.783,77 € 

7.            715.147,48 € 

8.            767.728,83 € 

 
 
Die Arbeiten sollen Mitte Mai beginnen und Ende September abgeschlossen sein. 
 
Die Maßnahme ist im Wirtschaftsplan 2019 des Kanalwerkes mit 700.000 € finanziert. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
 

 ja   nein 

 
Finanzierung  

Gesamtkosten jährliche  Folge-  Objektbezogene Einmalige oder jährliche 

der Maßnahmen Kosten/ lasten Eigenanteil Einnahmen laufende Haushaltsbelastung 

      

(Beschaffungs- / 
Herstellungskosten
) 

  (i.d.R. = 
Kreditbedarf
) 

(Zuschüsse / 
Beträge) 

(Mittelabfluss, Kapiteldienst 
Folgelasten kalkulatorische 
Kosten) 

      

      

EUR EUR  EUR EUR EUR 

      

      

 
 

 
 
 
Anlagenverzeichnis: 
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Lageplan 
 
 
 
 
 
 


	Zuständig
	Typ
	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

